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Tag der Sauna
Entspannen und erholen Sie sich nachhaltig. Genießen
Sie verschiedene Erlebnisaufgüsse, Sauna für Einsteiger,
tolle Massageangebote und kulinarische Leckerbissen!

Warstein – In den Planungen
der Verdi-Geschäftsstelle
Meschede für einen Warn-
streik amheutigenDienstag
spielten Warstein oder an-
dere Kommunen im Kreis
Soest gestern noch keine
Rolle. Aber der Aufruf für
die Mitarbeiter des öffentli-
chen Dienstes beim Bund
und in den Kommunen und
deren Einrichtungen ist für
die Zukunft durchaus einge-
plant, wie Geschäftsführer
Wolfgang Schlenke meinte.
Aufgerufen zum Warn-
streik werden dann die Be-
diensteten der Stadtverwal-
tungWarstein und der LWL-
Kliniken „unter Corona-Be-
dingungen“, wie Schlenke
meinte. Es geht darum, der
Forderung nach einer Lohn-
erhöhung von 4,8 Prozent,
mindestens aber monatlich
150 Euro, mehr Nachdruck
zu verleihen. „Die öffentli-
chen Arbeitgeber können
sich darauf einstellen, dass
es eine Antwort auf ihre
Verweigerungshaltung
gibt“, sagte Wolfgang
Schlenke: „Ihre Vermutung,
dass wir das nicht schaffen,
werden wir widerlegen!“
Dabei habe die Gewerk-
schaft die Entwicklung der
Corona-Fallzahlen fest im
Blick und werde die Streik-
maßnahmen unter den er-
forderlichen Abstands- und
Hygienevorschriften aus-
führen. pit

Warstein noch
nicht auf Liste
für Warnstreiks

Gottesdienst am
Einheitsfeiertag
am Lörmecketurm
Warstein – Die beiden Pastora-
len RäumeMeschede-Bestwig
und Warstein laden am
Samstag, 3. Oktober, demTag
der Deutschen Einheit, wie-
der um 11 Uhr alle Gläubigen
zu einer gemeinsamen Mess-
feier am Lörmecke-Turm am
Plackweg zwischen Evers-
berg/Meschede und Warstein
herzlich ein. Es werden Dank
des Eversberger Bergstadtver-
eins, des Pfarrgemeinderates
und Kirchenvorstandes St. Jo-
hannes Evangelist Sitzbänke
vorhanden sein. Da diese
aber teilweise nur mit Ab-
stand besetzt werden kön-
nen, möge wer kann, eine ei-
gene Sitzgelegenheitmitbrin-
gen. Leider können auch auf-
grund der Corona-Schutz-
maßnahmen keine Speisen
und Getränke ausgegeben
werden, eigener Proviant
kann aber verzehrt werden.
„Es wäre schön, wenn wie-
derum viele Interessierte von
dies- und jenseits des Stimm-
stamms an diesem Gottes-
dienst auf dem höchsten
Punkt des ArnsbergerWaldes
teilnehmen würden“, so die
Organisatoren.

Neunter
Todesfall im Kreis
Warstein/Kreis Soest – Im Kreis
Soest ist der neunte Todesfall
in Zusammenhang mit CO-
VID-19 zu beklagen. Eine 81-
Jährige ist am Samstag, 19.
September, in einem Soester
Krankenhaus verstorben, wie
dem Gesundheitsamt gestern
gemeldet wurde. Sie war bei
der Aufnahme in der vergan-
genenWoche positiv getestet
worden. Die Verstorbene leb-
te in einer Soester Pflegeein-
richtung. Alle erforderlichen
Maßnahmen waren bereits
nach der Erkrankungsmel-
dung veranlasst worden. Ges-
tern wurden bei 13 Kontakt-
personen Abstriche genom-
men. Den letzten Todesfall in
Zusammenhang mit COVID-
19 gab es imKreis am 18.Mai.
Aktuell gibt es zwei neue

Corona-Fälle – in Soest und
Werl. Die Zahl der bestätig-
ten Fälle, Stand 21. Septem-
ber, 14 Uhr, liegt bei 526 (letz-
ter Wert 524). Genesen sind
500 Menschen (499). 17 sind
aktuell infiziert (l17). Eine
Person muss stationär behan-
delt werden. Neun Personen
sind im Zusammenhang mit
COVID-19 verstorben.

Rettungshunde finden Vermisste
Übungswochenende des DRK mit der Feuerwehr

te dort eine große Anzahl
Verletzter durch die Feuer-
wehr erstversorgt werden.
Anschließend wurden die Pa-
tienten durch die Sanitäts-
Gruppe des DRK und die un-
verletzt gebliebenen Perso-
nen durch die Betreuungs-
gruppe behandelt und be-
treut werden.

„Hier lag die Herausforde-
rung darin, schnell zu selek-
tieren, wer welche Form von
Hilfe braucht“, erklärte Eick-
mann. Am Sonntag ging es
darum, das bereits vorhande-
ne Wissen in den Bereichen
Reanimation zu vertiefen
und den Umgangmit der Tra-
ge des Krankentransportwa-
gens zu üben.
„Das schweißt ganz schön

zusammen“, zog Andreas
Eickmann ein zufriedenes Fa-
zit nach dem ersten Übungs-
wochenende des DRK War-
stein.

te-Anröchte sowie der Ret-
tungshundestaffel des DRK-
Ortsvereins Meschede/Eslohe
ging es für die eingangs er-
wähnte Übung in den Wald.
Das Szenario: Mehrere Per-

sonen hatten im Wald den
Gasgrill angeschmissen.
Doch plötzlich gab es eine Ex-
plosion, bei der sie verletzt
wurden und sich geschockt
im Wald verteilten. Gleich-
zeitig griff das Feuer auf den
Wald über.
„Angesichts der weiterhin

hohen Waldbrandgefahr ha-
ben wir uns diese Lage über-
legt. Zudem konnten wir mit
dieser Übung die Zusammen-
arbeit von Feuerwehr und
DRK weiter fördern“, so An-
dreas Eickmann.
Nachdem alle Personen

dank der guten Spürnasen
der beiden DRK-Rettungs-
hunde gefunden und die ima-
ginären Flammen gelöscht
waren, ging es weiter zur
nächsten Übung imGewerbe-
gebiet Kalkofen. Nach einer
Verpuffung in einem metall-
verarbeitenden Betrieb muss-

an, bei der es um Zeltbau,
Funk, Gebäudeerkundung
und Fahrertraining ging.
Am Nachmittag wurden

dann nicht nur die Sanitäts-
Helfer gefordert: Gemeinsam
mit den Löschgruppen Alla-
gen und Mülheim/Sichtigvor
der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Warstein, dem Not-
falldarstellungs-Team des Ju-
gendrotkreuzes, den DRK-
Ortsvereinen Ense und Erwit-

den, dass dieses Szenario am
Samstagnachmittag lediglich
Teil eines Übungswochenen-
des des DRK-OrtsvereinsWar-
stein war. „Das haben wir in
dieser Form zum ersten Mal
gemacht. Nachdem durch die
Corona-Lage sämtliche Diens-
te weggebrochen sind und
dann auch noch die Montgol-
fiade ausgefallen ist, war das
Übungswochenende eine
sehr gute Möglichkeit, um
unsere Mitglieder fortzubil-
den und zu motivieren“, er-
klärte Andreas Eickmann,
Gruppenführer der Sanitäts-
Einheit.

Am Freitagnachmittag be-
zogen die Sanitäts-Helfer des
Warsteiner DRK unter Be-
rücksichtigung aller Hygiene-
vorschriften Quartier im
Haus Dassel in Allagen. Nach
Theorie- und Praxis-Schulun-
gen stand amSamstagvormit-
tag eine Stationsausbildung

VON DANIEL SCHRÖDER

Allagen – Eine Frau sitzt am
Rande des Rennwegs im
Arnsberger Wald zwischen
Allagen und Hirschberg. Sie
hat Verbrennungen am lin-
ken Arm, wird von Einsatz-
kräften des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) und der Feuer-
wehr versorgt. Einige Meter
entfernt bekämpfen Feuer-
wehrleute einen Waldbrand,
der durch einen Grill-Unfall
ausgebrochen ist, wie die ver-
letzte Frau und ihre unter
Schock stehende Begleiterin
den Rettungskräften erzäh-
len. Außerdem berichten die
beiden, dass ihre Gruppe ur-
sprünglich zu viert war. Von
den beiden Männern, die bei
dem gefährlichen Grill-Nach-
mittag mitten im Wald dabei
gewesen sein sollen, fehlt je-
doch jede Spur. Eine große
Personensuche steht an, bei
der am Ende zwei Hunde den
entscheidenden Durchbruch
und die Rettung für die Ver-
letzung bringen.
Man kann von Glück re-

Nachdem durch die
Corona-Lage sämtliche
Diensteweggebrochen
sind und dann auch

noch dieMontgolfiade
ausgefallen ist,wardas
Übungswochenende
eine sehr gute

Möglichkeit, umunsere
Mitgliederfortzubilden
und zu motivieren.

Andreas Eickmann
DRK-Sanitätseinheit

Quartier im
Haus Dassel

Am Sonntag
Reanimation geübt

Fanden die beiden Vermissten im Wald am Rande des Rennwegs: die beiden Hunde der Rettungshundestaffel des DRK-
Ortsvereins Meschede/Eslohe.

Großeinsatz von DRK und Feuerwehr: Bei einer Übung im Arnsberger Wald wurden Personen gerettet, gespielt vom Notfalldarstellungs-Team des Ju-
gendrotkreuzes, und ein Waldbrand gelöscht. FOTOS: DANIEL SCHRÖDER

Allagen – Vermutlich auf-
grund einer gefetteten Kette
kam ein 30-jähriger Motor-
radfahrer am Sonntag ge-
gen 21.40 Uhr auf der Möh-
nestraße in Allagen zu Fall.
Der Biker befuhr zuvor die
Möhnestraße von Allagen
kommend in Richtung
Mühlheim. Kurz vor dem
Kreisverkehr an der Pater-
Nikodemus-Straße bremste
der 30-Jährige stark ab, um
einer im Kreisverkehr be-
findlichen Autofahrerin die
Vorfahrt zu gewähren. Hier-
bei rutschte ihm sein Hin-
terrad weg und er kam zu
Fall. Der Motorradfahrer
gab gegenüber der Polizei
an, dass er zuvor die Kette
seines Hinterrades gefettet
hatte und vermutete nun,
dass etwas Fett auch auf die
Lauffläche seines Hinterrei-
fens gelangt sein könnte.
Durch den Sturz wurde der
Zweiradfahrer leicht ver-
letzt. Die Polizei schätzt den
Unfallschaden auf 1 500 Eu-
ro.

Kette gefettet:
Weggerutscht

TERMINE

Dienstag, 22. September
Ausschusssitzung Bildung,
Sport, Soziales, 18 Uhr, Neue
Aula Belecke.
Sprengung: Zwischen 9 und 13
Uhr, Steinbruch Hillenberg, Fir-
ma Westkalk.

Mittwoch, 23. September
DRK-Blutspende, 16 - 20.30
Uhr, Sauerlandhalle Warstein
(mit Terminreservierung).

Donnerstag, 24. September
DRK-Blutspende, 17 - 20.30
Uhr, Möhnetalhalle Allagen (mit
Terminreservierung).

Samstag, 26. September
DRK Kleider- und Papiersamm-
lung, ab 8.30 Uhr, gesamtes
Stadtgebiet Warstein.

Sonntag, 27. September
„Sommerkonzert“mitMatthias
Höfs, 17 Uhr, Pankratiuskirche
Warstein (ausverkauft).

Montag, 28. September
DRK-Blutspende, 17.30 - 20.30
Uhr, Schützenhalle Suttrop (mit
Terminreservierung).

— Anzeige —


